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irE\firERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

I. Rahmenbedingungen 
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REV  ftrER. Kilt TEJ [NFRAS:7 F:UKTUR UND MOBILITÄT 

Das Rheinische Revier 

ti61:tel4ihiKreis  

Stadt Mönchengladbach 

Neuss  

,F104161114Rhän-Erft Kreis 

tittoloN4 
Kreis 

t
m

Düren 
‚ 

Kreis Heinsberg  

Städteregion 
Aachen  
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Bis zu 26 Mrd. € 

REVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Strukturstärkungsgesetz 

Im Kontext des Strukturwandels sind Strukturhilfen und Investitionen für die 

Kohleregionen unabdingbar 

Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen 
Bis zu 40 Mrd. € (bis 2038, n+3 Regel) 

Landesarm 
Investitionsgesetz 

Kohleregionen nach Art. 
104b und 104c GG. 

Bis zu 14 Mrd. € 

r

Bundesarm 
Weitere Maßnahmen des 
Bundes durch bestehende 

,\ und weitere Förderrichtlinien 

Anteil NRW: 37 % 

Alle 
Braunkohle-
länder 

*WM 

Bis zu 5,2 Mrd. € 
(rd. 291 Mio € p.a./ 1. 

Förderperiode, 2020-2026) 

Bis zu 9,6 Mrd. € 
(rd. 506 Mio. € p.a.) 

•••• 

Rheinisches-
Revier 

Insgesamt bis zu rd. 15 Mrd. € 
(797 Mio. € p.a./ 1. Förderperiode, 2020-2026) 

Vrs, Inkrafttreten Mitte 2020 

Seite 4 

Ministerium für Wirtschaft. Innovation. 
Digitalisierung und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

www.rheinisches-reviende 

   



i-E2VIEL.Ki‘rOTEN  INFRA  STRUKTUR UhrD MOBILITÄT 

Kohleausstiegsgesetz 

O Am 29.01. durch das Bundeskabinett auf den Weg gebracht 

O Fester Abschaltplan von 2020 bis 2038 

O Entschädigungen für RWE und EPH in Höhe von 4,35 Milliarden Euro 

O Vier Überprüfungsjahre, wie es mit dem Kohleausstieg vorangeht -› Faktoren: 

Gesicherte Stromversorgung, Entwicklung des Strompreises, Klimaschutz 

O 2022, 2026, 2029, 2032 

O 2026: Prüfung ob Kohleausstieg vorgezogen werden kann (2035) 

O Anpassungsgeld für Mitarbeftar im ham-RainkohisseKor L----öhe  on  4,81 

Milliarden Euro 

O Gilt für Mitarbeiter, die 58 Jahre oder älter sind 

O Anpassungsgeld bis zur Rente (höchstens fünf Jahre) 

O Entlastung für SücomvGrbraucher geplant v.a. für Uryiernehmen mit großem 
Strombedarf, damit sie im internationalen Wettbewerb mibalten fCdnnEll. 
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iederaußem 

W.fitERMOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Stilllegungszeitpunkte Braunkohleanlagen 

0  gem.  Anlage 2 (zu § 42 und 43) Referentenentwurf KohleaussJegsgesetz Stand 03.02.2020 

Block B 300 MW 31.12.2021 Block C 300 MW 31.12.2021 

Block A 300 MW 01.04.2022 Block D 300 MW 31.12.2021 

Block D 600 MW 31.12.2022 Block G 600 MW 31.12.2029 
Block E 600 MW 31.12.2022 

Block H 600 MW 31.12.2029 
Block F (BoA 2) 1000 31.12.2038 (Sicherheitsbereitschaft) (bis 31.12.2033) 

MW Block K (BoA 1) 1000 MW 31.12.2038 
Block G (BoA 3) 1000 31.12.2038 

MW  

Block E 300 MW 31.12.2020 

Block F 300 MW 01.01.2025 

Block G 600 MW 01.04.2028 

Block H 600 MW 01.04.2029 
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[7,E- ii7ER TElf fiFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

2. Revierknoten / WSP 1.0 
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RE RKNOTEN INFRASTRUKTUR UTI,D MOBILITÄT 

PrYf erknoten der Zukunftslge  

Dirk  Brügge  

, 

Prof. Dr.  Christiane  
Vaeßen 

I\ 
Prof.  Christa  either / 

Ralph Sterck Dr.  Reimar  Molitor 

Aufgabe der Revierknoten: 
Expertenkonsortien erarbeiten dort die inhaltliche 
Basis für künftige Förderprogramme 

Die Zukunftsagentur führt diese in einem 
Regionalen Wirtschafts- und 
Strukturprogramm (WSP) zusammen 

Dr. Andreas Ziolek Dr. Ron Brinitzer 



ZUKUNFTSAGENTUR L  i 
RHEINISCHES 
REVIER 

Innovation 
Bildung 

Agrobusiness LÜnd 
und lnfrastru t Ressourcen 

Internationale Ra  
Bau- und 

Energie 
und 

Industir 

WIRTSCHAFTS- UND STRUKTURPROGRAMM  
FUR  DAS RHEINISCHE ZUKUNFTSREVIER 1.0 

Quelle: Zukunftsagentur 

REVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Das Wirtschafts- und Strukturprogramm 1.0 ist: 

9  

„die bislang ambitionierteste 
Zukunftsvision des Rheinischen Reviers 
für die Zeit nach der Braunkohle" 

„eine Darstellung der Potentiale des 
Rheinischen Reviers" 

„konkreter Leitfaden für bestmöglichen 
Einsatz der in Aussicht gestellten 
Fördermittel" 

„frisch aus der „Werkstatt" als erster 
Entwurf und Diskussionsvorlage für 
Version 1.1" 

„nicht frei von Dopplungen, nicht 
zusammengeführte Synergieeffekte 
zwischen verschiedenen Zukunftsfeldern"  

Download: https://www.rheinisches-

revier.de/nachrichten/wirtschafts-und- 
strukturprogrannm-wsp-1-0-hier- herunterladen- 
2019-12-13/ 
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REVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

3. Revierknoten Infrastruktur und 
Mobilität 
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Verkehrsinfrastruktur Neue Mobilität 

Ver- und Entsorgungsinfrastruktur 

1;:Ev7ERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Aufgabe des Revierknotens (RK) Infrastruktur und Mobilität 

Eine funktionierende und zukunftsfähige VerkehrsinfrEc-t:runir ist eine notwendige 
Voraussatur7g-  ir1k das Gelingen des Strukturwandels im Rheinischen Revier 

0 Der RK fungiert als Plattform, um die Herausforderungen in Sachen Infrastruktu 
und Mobilität im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Strukturwandel im 
Rheinischen Revier diskutieren zu können 

Innerhalb des RK werden Sichtweisen, Meinungen, Wissen, Impulse und erste 
Projektideen aus der Fachöffentlichkeit gesammelt und verarbeitet 

0 2er i7ievie-riznoten uniergliederli sich in vier Themenkc, riapiexe 

Digitale Infrastruktur 
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[ Modellregion Neue 
Mobilität 

2030 

Modellregion 
Infrastruktur und 

Mobilität 4.0  

2038 

REVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Ziele des Revierknotens 

0 Kurzfristige  

AO  Teilkonzept Infrastruktur und 
Mobilität 

15.11.2019 

Wirtschafts- und Strukturprogramm 
1.1 

2020  

0 Mittel- und langfristige Ziehe 

[  Modellregion  Gigabit 
/5G 

2022  
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REVIERKNO—  INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

13 

WSP - Kapitel: 
Infrastruktur und 
Mobtät 

Vision  

Globale Modellregion für eine 
zukunftsorientierte Verkehrs- 

/Versor. un•sinfrastruktur und neue Mobilität 
Strategische Ziele 

Digitale Infrastruktur: aktuell schnellste Übertragungsstandards zum Datenaustausch 
flächendeckend zur Verfügung stellen 

Ver- und Entsoroungs-infrastruktur: Infrastruktur zur Verfügung stellen, die ein klimaneutrales, 
nachhaltiges und global wettbewerbsfähiges Wirtschaften und Leben ermöglicht 

Verkehrsinfrastruktur: Weitgehend klimaneutrale, digital vernetzte Verkehrsinfrastruktur, die alle 
Bedarfe deckt und innovative Projekte sowie abgestimmte Multimodalität ermöglicht 

Neue Mobilität: Eine maß-geschneiderte, benutzerfreundliche, interkommunale und -regionale 
Mobilität  on demand  zur Verfügung stellen und ressourceneffiziente Logistik fördern 

H1: Schaffung 
von 
Grundlagen für 
Mobilität und 
Infrastruktur 

H6: 
Güterlogistik-
region  
Rheinisches 
Revier 

H11: 100% 
Datenanbindun 
g  und  Gigabit 
on air 

H2:Testfeld für 
schnelle, 
effiziente 
Planung und 
Genehmigung 

H7:  
Multimodale 
Mobilität  on 
Demand 

H12: Stadt-
Land-
Synergien und 
Smart Region  

H3: Ausbau, 
Reaktivierung 
und Inwert- 
setzung der 
Schienen- 
infrastruktur 

H8: 
Modellregion 
Autonomes 
Fahren 

H13: Attraktiver 
Lebens- und 
Arbeitsraum  

H4: Anpassung 
und 
Entwicklung 
der Straßen-
infrastruktur 

H9: Vision Zero 
der Neuen 
Mobilität 

H14:  
Modellregion  
Circular 
Economy  

Handlungsfelder 

H5: Stärkung 

des 
Radverkehrs 

H10: 
Infrastruktur für 
die 
Wasserstoff-
modellregion 

H15: 
Energienetze 
der Zukunft 
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1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 

Stellungnahme durch 
Kommunen, Verbände u.a. 

bis 30.06. 

  

Beschluss 
WSP 1.1 

AR/ GV u. ZRR 

Überarbeitung WSP 1.0 

 

  

Fi'EViERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Prozess 2020 

14 

Grundlagenuntersuchung 
„Mobilität" und 
„Infrastruktur" 

Fachkonzepte: 
Wasserstoff 

Nah und Fernwärme 
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REVIERKNOTEN INFRi,S:TRUKTUR UND MOBILITÄT 

4. Projekte 
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7\7[ERKATC)=TEN  INFRA  TRUATLi"R. UND MOBILITÄT  

Eckpunkte zur Umsetzung der strukturpolitischen Empfehlungen der 
Kommission „Wachstum, Strukturwandel und Beschäftigung" für ein 
„Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen"Kölner Knoten 

Vorhaben Knoten Köln: 

• S-11-Ergänzungspaket: Elektrifizierte S-Bahn auf der Erftbahn (RB 38); S6: Bau der Haltestelle Köln-Mühlheim 
Berliner Straße, Bau von Weichen am Abzweig Müngersdorf (Richtung Grevenbroich) 

• Westspange: Drei Bauabschnitte (A) Köln-Hansaring — Köln West, (B) Köln West— Köln Süd, (C) Köln Süd — 
Hürth-Kalscheuren 

> Ziele/Effekte: Entflechtung der einzelnen Verkehrsarten, Entlastung des gesamten Netzes sowie bessere 
Erschließung der südlichen Stadtteile Kölns (Erhöhung der Betriebsqualität / Kapazität für Mehrverkehr) 

• ABS Köln-Aachen: Anpassung der Strecke an moderne Standards für den internationale Reise- und 
Güterverkehr; Bau von Überholgleisen in den Abschnitten Eschweiler—Aachen-Rothe Erde 

• S-Bahn Köln-Mönchengladbach: S6 über Rommerskirchen-Grevenbroich-Jüchen nach Mönchengladbach 

O Realisierung der Projekte im Kontext des Strukturwandels im Rheinischen Revier 
vorgesehen 

O Bindung erheblicher Finznzmitter 

Seite 16 Revierknotenvorsitzender Dirk  Brügge www.rheinisches-revier.de  



Verbindungsstrecke 
.Rheyriter Kurve" 
in der Relation 
It&n — Rheydt —Aachen  
fir  den Güterverkehr 

DüSseidorf 

(3.-evenbn.7ich 

Ausbau der Ober-
bergischen Bahn und 
Einbeziehung in das 
5-Bahnnetz  

bad: 
Gum rners- 

Aushau von Köln 
Bonner Wall 
zum Personen-
bahnhof 

13 

• 

Ausbau  der  Gleisverbindungen 

Ausbau von Weichen-
verbindungen in 
Köln Hauptbahnhof 

im Bahnhof Köln Messe/Deutz 

übersverfungsbauwerk 
Köln-Gremberg 

Verlängerung der 
Schnellfahrstrecke 
Köln-Rhein/Main 
bis nach 
Köln Mess/Da:4r  Wei  

REVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Gesamtpaket „Optimierung Bahnknoten Köln" 

K-Warringen 

Zweigleisiger Ausbau 
Bergisch Gladbach — 
Köln-Dellbrück 

• 
Es.-Ji.711; 
;31cdbo2-.,  

• I: 
LI I Pulheim 

Bedburg •"  

Ii 
 
I1' 

Ausbau der Erftbahn  ill • 
(RB 381 zur 5-Bahn 

• 
Neubau eines 
überholgleises 
am Bahnhof Bergheim 12 
Aachen-Rothe Erde 
für den Güterverkehr  

511 5treckenele4itrffizierungen 
in der Region  (BB  25, RB 24, RE 12/22, 5 23, RB 3E1) 1 5 11 

Neubau der 
Weaspange 
in &ei 
Bauabschnitten 

56 K-Mülheim 

RB 25 

0 Köln Hbf. 
2,,tpt\  

KI-11/K1ngersdi:e 
Technolagie park 

Harrel-a Überwerfungsbauwerk 
Hürtii-Kalscheuren • 

Anbindung der Bahnstrecke 
Richtung Mönchengladbach 
an das 5-8ahnnetz 

Linke Rheinstrecke/ 
Bahnhof Sachtem: 
Ausbau eines 
überholgieises 
für den Güterverkehr 

 

Ausbau der 5-Bahn-Stammstrecke für einen 
2,5-minuten-Takt der 5-Bahnlinien 

 

Quelle: NVR (https://www.rwrde/fileadmin/Dateien  NVRIBilder/Kampagnen_Oeffentlichkeitsarbeit/SBahn Ausbau Grafik.jpg) 
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CD Düsseldorf 

Bedburg 

0 Köln 

REVIERKNOTEN INFR. .STRUKTUR UND MOBILITÄT 

S-Bahn Rheinisches Revier Düsseldorf / Köln - Aachen 

O Umwandlung dev RerJ 39 zur S-Bahn ergänzt um eine S-Bahn Strecke Bedburg — 
Jükn — Aachen 

> Um die verkehrliche Erschließung in der Fläche und eine umweltverträgliche 
Verkehrsentwicklung in der Region voranzutreiben 

> S-Bahn verkehrt auf vorhandenen, reaktivierten und neugebauten Gleissträngen 

O korn[rta!dcm or.s,[0 S-3ahn h_neb[eches,- mi.[: der 2,-epi.an'm 2-Eahn Eedburg- 
Köln (S `12,  ©eft (32) 

> Y-Verbindung 

Aachen 0 

O Auf-lAusbau des S-Bahn-Netzes dient der Verbesserung der Vernetzung 
innerhalb des Rheinischen-Reviers, insbesondere zwischen urbanen und 
ländlichen Bereichen 
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Linnich 

0 bestehender Haltepunkt 

zukünftiger  pot.  
0 Haltepunkt 

Ehrenfeld Eisdorf 

. • - . '''''' 
Köln Hbf. 

tir 
 Bergheim  

II '  .- • , 
Zieverich . le.  

' Quadrath- • @ ..." 
an  Ichendorf %.,,,  

T 
Harlem Jülich - FZ1 

bestehende Schienen 
•  • 

Jülich 
Alternative A  ZS  6, Rhein-Kreis Neuss 

Jülich —Aldenhoven— lnden 

Aldenhoven 

• • 
Legende: 

• 

5-Bahn Düsseldorf/Köln — Aachen 

Kaarster See 

Neuss Hbf. 

RE 4/RE13/5 ,1;  

Holzheim 

Dusseldorf  Hbf.  ,;• 

M'gladbach Hbf. 

S-Bahn: bestehende 

Schiene 

S-Bahn: zu reaktivierende 
Schiene 

S-Bahn: neu zu bauende 
Schiene 

Kapellen — 
Wevelinghoven 

RE8/ 0" 

Gustorf 

Herzogen-
rath 

Esc weiler - Talbahnhof 
eir • 

......,#'"Eschweiler Hbf. 

Revierknotenvorsitzender Dirk  Brügge  

Aachen Hbf. 

Alternative B 
Jülich 
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Re20  Duren 

7.5 15 km  

www.rheinisches-revier.de  

; 

Erkelenz 

F,EVIERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

S-Bahn Rheinisches Revier - Vision 



Kappellen - 
Wevelinghoven 

56 

Cal 
UI 

Düsseldorf Hbf. . • • • 

.... 

Zukünftiges S. 
Bahnnetz 
im Einzugsgebiet 
Rhein-Kreis Neuss .. al 

Richtung 
Hagen 

Solingen Hbf 

Mettmann Stadtwald  

fir  

Legende: 

U.  neuer Abschnitt S6 

SX Düsseldorf-
Aachen 

+1-1+Bahnstrecke 

0  Neuer Bahnhof 
Leverkusen 

° Mitte 

Richtung 
Jülich/Aachen 

M'gladbach Hbf. 

i 

Rheydt Hbf 
• 

Hochneukirch " • . 

Grevenbroich n3 
Jüchen r ...,...Grevenbroich Süd 

Gustorf •••.. 

Kaarster See 

a!oD 
• • • 

Richtung ,‚ 
Flughafen D./Essen . 

"•‘.\ 

D - Benrath Holzheirn • 

Frimmersdatf 

Rommerskirchen .  

0 Stommeln 

• • . 
• . . 

Puhlheim Q 
• • • % 6 

Richtung 

Bedburg Puhlheim  - .CI  • ,,K - Bocklemünd W.  .., .  . 
t=3,

,:liech Gladbach 

..,.. 
Gewerbepark ' • • In 

'-'7, 
.,.... 

-Hansaring ö K - Mühlheim  
Ea  K - EhrenfeldK  . l''  

•.,..„ • . ._ 9 K - Buchforst 

-.. .. 
,,.,• -. 1...., 0  K — Kalk West 

U (I  K- Müngersdorf/Techn. KölnHb.f.--.)('-7--1esse/Deutz . V?   
EIN; 

Richtung \'‘ ----- 
: Troisdorf/Herchen/Au (Sieg) 

www.rheinisches-revier.de  

K — Berliner Str. 

•-• Haire m 
'  

Richtung 
Düren/Aachen 

Quelle: Rhein-Kreis Neuss; Datengrundlage: Bezirksregierung Düsseldorf 
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i-£.  L'WFRASTI.UKTLI s UN D. Li 7;4 T  

Verkehrsverflechtungen Agglomerationskonzept Köln/Bonn e.V. 
4--.  Trennung Regional- /Transit verkehr 

Starkung Trantitfunktion 

4.4 Unrwidmung Werksbatintrasse Iu regionaler Güterrerkehrstrasse 

O 
K(en! Kombinierter Verkehr ief  mina'  sichern 

• KOrnbinierter Yerkehr • Terminal sirhern 

O Bandon  sichern 

• Ftugholen 

Siedlungsfloche lOrtSlage) 

Gewerbe- und IndustriefiBehe 

Suzlnaurn GUGE Entwicklung rnit möglichst bi.modolem Anschiuss 

VEKEHRSNETZ 2040. 

ÖPtilleing 

Schienennetz 

Schienennelz Erganzung 

Stadtbahil 

Stadtbahn Lrgänzung 

Stadtbahn ltrassenvertauf u n Ida') 

Reiner Gutrzruerkehr  

tummy  Reiner Güterverkehr Erganzung 

- Autobahn 

Autobahn (Trasserrie (lou) unklar) 

Bundesstraße 

(• • .). 8undeaStrate ITrossenver)auf unklar) 

Landesstraße 

Bah nhei 

• Haltepunkt 

 

0 1 2 5 1 0 

   

Quelle: Köln/Bonn e. V. Handout Agglomerationskonzept 
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Logo 
Partner 

Logo 
Kommune 

IMF 
Machbarkeitsstudie 
„Digitale Schiene" 

Aachen — 
Düsseldorf. 

Korridor für neue 
Mobilität 

2 

mobilstation 

Stadt und Stadtteil 
Standort Straße/ Platz 

Hallestelle 
Standortname 
120 m 

C Leibradstation 
Standortnarne 
85m  

Taxistand 
Standortname 
150 m 

Ladestafien 
Standortname 

'7:2 200 m 

( ), Carsharing-Station 
Standortname 
100 m 

e m 
Bahnhof 
Standorinae 
50 m Mobilitätsdaten-

drehscheibe 
_2 

Mobilstationen 
der Zukunft 

Gesamtregionales 
Radwegenetz 

Smarte Pendler-
parkplätze 

i.EYERKNOTEN INFRASTRUKTUR UND MOBILITÄT 

Weitere Prozesse 

0 Sofortprogramm für das Rheinische Revier - Angedachte Maßnahmen und 
Proje[7:03 

PARK , 
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